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Beschlussvorschlag:
Die Stadtverordnetenversammlung moge beschlielden:

Der Oberblrgermeister wird beauftragt, Gber den KIS daflr zu sorgen, dass ab sofort bei
allen offentlichen Gebauden nur noch Fenster verbaut werden, die sich auch von den
Nutzern 6ffnen lassen. Bei Bestandsgebauden ist zu prifen, wie bei nachster Gelegenheit
wenigstens zwei Fenster je Raum mit einer Méglichkeit zum Offnen nachgeriistet werden
koénnen.

Begriindung:

Im Sommer wurde 6ffentlich bekannt, dass ein Schulgebdude im Bornstedter Feld Uber
Monate nur noch teilweise nutzbar war, weil wahrend mehrwdchigem Ausfall einer
Liftungsanlage keine Méglichkeit zum manuellen Offnen der Fenster zwecks Liiftung
gegeben war. Das darf sich nicht wiederholen. Darum sind unabhangig von einer eventuellen
Liftungsanlage in allen Gebauden Méglichkeiten zum Offnen von Fenstern bei Bedarf in
jedem Raum erforderlich.
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Ausristung aller 6ffentlichen Gebaude mit Fenstern, die sich 6ffnen lassen

Drucksache Nr.:  23/SVV/0961 . TOP:

Stellungnahme der Verwaltung

‘ 1. Rechtliche Einschatzung

Der Antrag ist in Bezug auf die vom Kommunalen Immobilien Service (KIS) Eigenbetrieb der
Landeshauptstadt Potsdam verwalteten Objekte rechtlich zulassig.

‘ 2. Bertuicksichtigung im Haushaltsplan

Der Antrag hat grundsatzlich keine zusatzlichen finanziellen Auswirkungen auf den
Haushalt der Landeshauptstadt Potsdam (LHP), da die geforderten Inhalte des Antrages
u.a. bereits im Wirtschaftsplan des KIS eingeplant und bei baulichen Mal3hahmen des KIS
bertcksichtigt sind.

Hinweis: etwas anderes gilt, sofern mit dem Antragsinhalt der Umbau und die Umristung
eines einzelnen Schulobjektes gemeint ist (siehe unten Ziffer 4).

‘ 3. Zeitliche Umsetzbarkeit

Der Inhalt des Antrags wird bereits im Kommunalen Immobilien Service (KIS) Eigenbetrieb
der Landeshauptstadt Potsdam unter Verwendung festgelegter Grundstandards
umgesetzt.

4. Inhaltliche Einordnung

In den fiir die Objekte des KIS geltenden ,Grundstandardfestlegungen fir den Neubau, Sanierung und Geb&udeunterhalt von
Schulen, Horten und Sporthallen” ist unter Punkt 3.4 — Nachweis natirliche Liftung — folgendes geregelt: ,Je Raum sind
ausreichend zu 6ffnenden Fensterfliigel mit Dreh/Kipp-Funktion zur Luftung vorzusehen, unabhéngig von der Installation von
Liftungsanlagen. Ausreichende Liftungsquerschnitte sind unter Beachtung der Offnungsmechanik rechnerisch nachzuweisen.” Die
Grundstandards werden eingehalten und regelméaRig in Abstimmung mit dem Schultrager fortgeschrieben. Bei dem beanstandeten
Schulstandort im Bornstedter Feld handelt es sich um eine bauliche Anlage, die nicht vom KIS geplant und errichtet wurde. Aufgrund
eines nicht vorhersehbaren Einzelfalls fiel das Beliiftungssystem aus. Zwischenzeitlich ist das System wieder dauerhatft voll
funktionsfahig und eine separate Liftung tiber Fenster ist nicht mehr notwendig und technisch nicht erforderlich, (siehe dazu auch
die Beantwortung der Kleinen Anfrage DS 23/SVV/0645).

Dariber hinaus gibt es im KIS-Bestand keine Objekte, in denen keine Fenster gedffnet werden kdnnen.

Datum/Unterschrift
Oberblirgermeister / Geschaftsbereichsleitende/r drucken | | Formular zurlicksetzen




	Vorlage
	Anlage  1 Stellungnahme der Verwaltung

	Dropdown1: [Finanzen, Investition und Controlling]
	frm_SitzungSVV: 04.10.2023
	frm_Titel: Ausrüstung aller öffentlichen Gebäude mit Fenstern, die sich öffnen lassen
	frm_DrucksacheNr: 23/SVV/0961
	frm_TOP: 
	frm_RechtlEinsch: Der Antrag ist in Bezug auf die vom Kommunalen Immobilien Service (KIS) Eigenbetrieb der Landeshauptstadt Potsdam verwalteten Objekte rechtlich zulässig.
	frm_Berücksichtigung im Haushaltsplan: Der Antrag hat grundsätzlich keine zusätzlichen finanziellen Auswirkungen auf den Haushalt der Landeshauptstadt Potsdam (LHP), da die geforderten Inhalte des Antrages u.a. bereits im Wirtschaftsplan des KIS eingeplant und bei baulichen Maßnahmen des KIS berücksichtigt sind.
Hinweis: etwas anderes gilt, sofern mit dem Antragsinhalt der Umbau und die Umrüstung eines einzelnen Schulobjektes gemeint ist (siehe unten Ziffer 4).
	frm_Zeitliche Umsetzbarkeit: Der Inhalt des Antrags wird bereits im Kommunalen Immobilien Service (KIS) Eigenbetrieb der Landeshauptstadt Potsdam unter Verwendung festgelegter Grundstandards umgesetzt.
	frm_Inhaltliche Einordnung: In den für die Objekte des KIS geltenden „Grundstandardfestlegungen für den Neubau, Sanierung und Gebäudeunterhalt von Schulen, Horten und Sporthallen“ ist unter Punkt 3.4 – Nachweis natürliche Lüftung – folgendes geregelt: „Je Raum sind ausreichend zu öffnenden Fensterflügel mit Dreh/Kipp-Funktion zur Lüftung vorzusehen, unabhängig von der Installation von Lüftungsanlagen. Ausreichende Lüftungsquerschnitte sind unter Beachtung der Öffnungsmechanik rechnerisch nachzuweisen.“ Die Grundstandards werden eingehalten und regelmäßig in Abstimmung mit dem Schulträger fortgeschrieben. Bei dem beanstandeten Schulstandort im Bornstedter Feld handelt es sich um eine bauliche Anlage, die nicht vom KIS geplant und errichtet wurde. Aufgrund eines nicht vorhersehbaren Einzelfalls fiel das Belüftungssystem aus. Zwischenzeitlich ist das System wieder dauerhaft voll funktionsfähig und eine separate Lüftung über Fenster ist nicht mehr notwendig und technisch nicht erforderlich, (siehe dazu auch die Beantwortung der Kleinen Anfrage DS 23/SVV/0645). 
Darüber hinaus gibt es im KIS-Bestand keine Objekte, in denen keine Fenster geöffnet werden können.
	DatumUnterschrift: 
	drucken: 
	zurück: 


